
Liebe Freunde, Gönner und Sponsoren der Ursula Barth Stiftung 
und „Hilfe für Nick & Co. – Helfende Hände Oberberg“,

Einfach mal durchatmen, ein paar Stunden die Sorgen hintenanstellen, sich mit anderen betroffenen Eltern 
austauschen, neue Kontakte knüpfen und Freundschaften schließen, eine andere Sicht auf die Dinge bekom-
men, Abenteuer erleben, durch den Garten jagen und im Sand wühlen, Bienen beobachten, Esel streicheln, 
striegeln und spazieren führen, Hühner im Arm halten, Katzen kraulen, „Hasenschweine“ entdecken, Be-
rührungsängste abbauen, über die eigenen Grenzen gehen, Vertrauen wachsen lassen – all das und noch viel 
mehr haben einige unserer Familien auf dem Lindenhof in Waldbröl erlebt. Es war ein wunderbarer Nachmit-
tag, aber lesen Sie selbst: 

Der Lindenhof,

da, wo Schrotti wohnt   

im April war ich an diesem wunderschönen wild-romantischen Ort, wo Schrotti mit ihren zwei- und 
vierbeinigen Freunden wohnt. Ihr Zuhause ist der Lindenhof in Waldbröl, ein naturverbundener 
Erlebnishof, ein einfach zauberhafter Ort, der vielfältige Möglichkeiten bietet. Schrotti wurde von 
den Kindern so genannt, weil sie ein Küken war, das es wahrscheinlich eher nicht geschafft hätte, 
weil es kränklich und unansehnlich war. Aber die Kinder von Sylvia trugen es den ganzen Tag im 
Brustbeutel herum, hätschelten und tätschelten es, bis es überlebensfähig war. Heute ist es das 
älteste Huhn auf dem Hof, und weil es eine Handaufzucht war, ist das Huhn sehr menschenbe-
zogen und damit quasi therapiegeeignet    .  
Schockverliebt war ich in die Eselbande, die Menschenkontakt liebt, ausgesprochen verku-
schelt ist, und auch therapeutisch eingesetzt wird. Es gibt Katzen, Laufenten, Kaninchen, jede 

Menge Bienen, Hühner, der Garten ist so angelegt, dass verschiedene Aktivitäten 
angeboten werden können, es gibt einen alten Backes, wo mit den Familien Brot und 
Kuchen gebacken wird usw. Wir sehen hier auch die Chance, unseren Kindern, den Geschwister-
kindern und deren Familien, ein Angebot zu schaffen, von dem die ganze Familie profitieren kann. 
Deshalb freuen wir uns, die Kooperation mit dem Lindenhof bekanntzugeben, und freuen, uns auf 
viele wunderbare, vielleicht sogar magische Momente.



17.05.2024, 
Ein Nachmittag auf dem Lindenhof 

Bevor es zum Lindenhof ging, durfte ich mit Janniks Mutter sein Erdenbettchen besuchen. Lieber Jan-
nik, Deine Mutter hat einen wunderbaren Ort für Dich gefunden. Sie schmunzelte, weil sich das kleine 
Windrad anscheinend nie dreht, wenn sie Besuch mitbringt. Aber es hat ein bisschen gewackelt, ich 
hab’s genau gesehen, danke Jannik .

Was haben wir in den Tagen vor unserem Besuch gezittert, immer wieder sorgenvoll auf sämtliche 
Wetter-Apps geguckt. Unwetterwarnung! Absagen? Nicht absagen? Mittelweg: die Gruppe verklei-
nern, damit wir alle im Notfall gemütlich drinnen sitzen können. Und dann wurden wir mit trockenem 
Wetter belohnt, von den Unwettern verschont. So konnten wir einen herrlichen, unbe- kümmerten 
Nachmittag auf dem Lindenhof in Waldbröl erleben. 

Es war wirklich herzerwärmend, zu beobachten, wie die Kinder durch den Tier-
kontakt blitzschnell auftauten und fröhlich in ihre Welt eintauchten. 

Jannes hat sogar eine neue Rasse entdeckt! Es gab keine Schweine und keine Hasen, 
aber aus den Meerschweinchen wurden die Hasenschweine . 
Ein paar Stunden Austausch mit Gleichgesinnten, viele Momente der Heiterkeit, eintau-
chen in die Natur, kräftig durchatmen - das war für die Kinder und deren Eltern Balsam. 

Danke, dass wir eure Gäste sein durften . 
www.lindenhof-erleben.de

Wofür geben wir Ihr Geld aus

!!Aktueller Spendenaufruf!!

Carlotta war ein absolutes Wunschkind, und weil sie wusste, dass ihre Eltern schon sehr lange 
auf sie warteten, brachte sie gleich ihren Bruder Charlie mit.

Sieht man Carlotta auf den Fotos, sieht man einen zauberhaften, fröhlichen, neugierigen und 
lebensbejahenden, blonden Lockenkopf, aber ihre Geschichte ist tragisch. Carlotta und Charlie 
sind also Zwillinge, heute vier Jahre alt. 

Für Charlie verlief die Schwangerschaft relativ unproblematisch, aber Carlotta hatte ab der 29 
SSW große Schwierigkeiten. Sie wuchs im Mutterleib zu langsam, blieb deutlich hinter ihrem Bru-

der zurück. Aufgrund der Problematik, entschieden sich die Ärzte, Carlotta und Charlie in der 
33 SSW zu entbinden, da Carlottas Gehirn drohte, nicht mehr ausreichend versorgt 

zu werden. Mit nur 1,25kg erblickte sie das Licht der Welt, wurde sofort auf eine 
Neointensivstation verlegt, wo sich herausstellte, dass sie schon im Mutterleib einen 

Hirnschlag erlitten hatte. Der Traum, einfach eine glückliche Familie sein zu dürfen, zer-
brach in einem Moment in 1 Millionen Scherben.

Carlotta ist, wie viele der besonderen Kinder, eine Wundertüte. Man weiß nicht, wie sich was 
genau entwickeln wird, aber Stand heute, kann Carlotta nichts allein. Die Diagnose lautet dys-
tone Tetraparese und sie hat einen hypotonen Rumpf. D.h.  Sie kann nicht sitzen und laufen, nicht 



selbstständig essen und trinken, nachts nicht allein schlafen, da sie ständig umgelagert werden 
muss, motorisch ist sie auf dem Stand eines fünf Monate alten Babys. Kognitiv hat sie sich 
altersgerecht entwickelt, kann sich ausdrücken und sagen, was sie will, was sie nicht will. Sie 
hat Pflegegrad 5, muss rund um die Uhr betreut werden. Und dann gibt’s ja auch noch Charlie, 
der ebenfalls die Aufmerksamkeit bekommen soll, die er braucht und haben möchte. Ein Fünf-
jähriger kann schon sein, wie ein Sack Flöhe. Zwei davon, wovon eines besonders ist, das ist 
nochmal eine ganz andere Aufgabe. Dazu kommen die üblichen Grabenkämpfe mit Ämtern, 
Kranken- und Pflegekasse, der Kita und dem Landschaftsverband. Das alles zehrt sehr an 
den Eltern.

Nun wird Carlotta einen E-Rolli bekommen, der passt nicht ins Auto. Also startete eine Freundin 
der Familie einen Aufruf via gofundme. Dort sind inzwischen rund 17.000,- Euro zusammengekommen, was 
aber leider bei weitem nicht ausreicht. Aus eigenen Mitteln ist es der Familie unmöglich ein rollstuhlgerechtes 
Fahrzeug zu finanzieren. Über einen kleinen Umweg hat die Familie uns gefunden und um Hilfe gebeten. Wir 
möchten gerne helfen, um der Familie wenigstens dieses Problem abzunehmen. 

Wir verdoppeln jeden Euro, der mit dem Verwendungszweck „Carlotta“ auf einem unserer Spenden-
konten oder über PayPal eingeht. Eine Bescheinigung bei Spenden über 300,- Euro bekommen im Laufe des 
Jahres automatisch eine Bescheinigung. Unter 300,- Euro reicht dem Finanzamt die Überweisung.

Helft uns bitte, diesen Wunsch zu erfüllen? Macht Ihr mit?

Herzlich willkommen bei uns, kleine Carlotta  

Ein langersehnter Herzenswunsch  
geht schrittweise in Erfüllung!

Nicos Sportrolli ist inzwischen bezahlt, nun warten wir auf die Fertigstellung 
der speziellen Steuerung. Im Herbstnewsletter werden wir darüber berichten 
können. Vorab möchten wir uns aber schon besonders bei BPW Jugendfond 
und Freunde und Förderer der Hospizarbeit in Wiehl e.V., bedanken, die Nicos 
Wunsch mit jeweils 2.000.- Euro unterstützt haben.

4.000,- Zuschuss für Familie O. Rollstuhlauto

Samuel wurde am 18.10.2017 mit einer schweren Behinderung geboren. Er leidet an einer komplexen 
Hirnfehlbildung und Arthrogryposis mit Hüft-, Schulter-, Ellenbogen-, Finger- und Beinfehlstellungen. Diese 
Behinderung wurde während der Schwangerschaft nicht erkannt. Die Mutter wurde im Februar 2018 mit 
Samuel aus dem Krankenhaus entlassen. Seither versorgt sie - in den ersten Monaten mithilfe eines Pflege-
dienstes – aber seit Juni 2018 das schwerkranke Kind alleine. Zwei Jahre wurde die Familie noch durch ein 
Kinderpalliativteam begleitet, länger war dies nicht möglich. Nachts wird Samuel beatmet, die Ernährung 
erfolgt über eine Magensonde. Dies managt die Mutter alles ohne fremde Hilfe. Durch die Offene Hilfe erhält 
er Physio- und Ergotherapie. Trotz aller Einschränkungen zeigt er einen bewundernswerten Lebenswillen und 
ist der Stolz der Familie. Der Vater, überfordert mit der Situation, verließ die Familie und kümmert sich nur 
noch sehr wenig.

Wir waren der Meinung, dass dieser Familie unbedingt geholfen werden muss, und haben diesen Wunsch mit 
4.000.- Euro unterstützt.



Zinsfreies Darlehen, Hilfe für Familie in unverschuldeter Not.

Drei schwer kranke Kinder, die Mutter ebenfalls schwer krank, ein Unfall des Vaters mit Folgen, ein finanziel-
les Hamsterrad, kein Ausweg mehr. Eine Familie, die ohne uns chancenlos wäre. Wir mussten das Rettungsseil 
der Familie sein. Ohne Druck und Angst vor der privaten Insolvenz, kann sie nun das Dar-
lehen in Ruhe zurückbezahlen.

9. Nick & Co Cup 2024 - Wir sind einfach nur dankbar…

dass wir wieder ein unglaubliches Nick & Co Cup Wochenende mit Euch erleben durften, 
dass alle Mannschaften heile an- und wieder nach Hause gekommen sind, 
dass es, bis auf ein paar fußballtypische Blessuren, keine Verletzungen gab, 
dass uns der Wettergott halbwegs wohlgesonnen war, 
dass uns so viele Menschen besucht haben, 
dass Ihr alle so viel Hunger und Durst hattet, 
dass Ihr die Tombola leer gekauft habt, 
dass wir über 200 ehrenamtliche Helfer haben, ohne die dieses Turnier nicht möglich 
wäre, 
dass wir Sponsoren haben, die unseren Auftrag zu ihrem gemacht haben, 
dass wir Herzen öffnen und Blickwinkel verändern konnten, 
dass wir mit dem Erlös des Turniers weitere Familien unterstützen können, 
dass uns unsere Familien unterstützen, indem sie uns auf dem Cup besuchen, 
dass ihre Kinder den Moment der Ehre erleben, und damit sichtbar machen, wie wichtig dieser Cup ist.

Wir sind dankbar für viele Emotionen, Begegnungen, Gespräche und Erlebnisse. Dankbar, für diese Nick & Co 
Cup Familie aus vielen hundert helfenden Händen und leidenschaftlichen Herzen.

Wir freuen uns auf unseren 10. Nick & Co Jubiläumscup vom 29.05. – 01.06.2025 in Gummersbach auf 
dem Bernberg!

Wenn Sie sich vorstellen können, unseren Cup der Herzen als Sponsor zu unterstützen, dann stöbern Sie 
bitte auf unserer Homepage. Dort finden Sie alle Informationen und Ansprechpartner.  
www.nick-co-cup.de



Mit Ihrer Unterstützung und Hilfe werden wir auch in diesem Jahr in unserer Region hoffentlich wieder viel 
Gutes tun können. Nur durch Ihre Spenden sind wir in der Lage, Probleme aufzufangen, zumindest abzufe-
dern, die Welt dieser Familien ein kleines bisschen heller zu machen.

Dafür danken wir Ihnen von Herzen!

Auch weiterhin sind wir auf Ihre Unterstütung angewiesen, um unseren Kindern die verschiedensten Hilfen 
zukommen lassen zu können. Dafür haben wir folgende Spendenkonten eingerichtet:

Deutsche Bank Köln

IBAN: DE04 3707 0060 0100 2500 00, BIC: DEUTDEDKXXX

Kreissparkasse Köln

IBAN: DE24 3705 0299 0341 5572 54, BIC: COKSDE33

Volksbank Oberberg

IBAN: DE51 3846 2135 0010 1530 18, BIC: GENODED1WIL 
 
Spenden über PayPal

https://www.paypal.com/donate/?hosted_button_id=4DMY74GSBB9DY

Torsten Rothstein, Andreas Günther, Bettina Hühn 
 

-Vorstand Ursula Barth Stiftung-

www.ursula-barth-stiftung.de


